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Umweltverträglichkeitsstudie 
A 4, 8-streifiger Ausbau AK Köln-Süd bis AK Köln-Gremberg
Karte 2 - Tiere, Pflanzen und die biologische Vielfalt

Schutzgebiete und -objekte
Europäische Schutzgebiete 1

Nationale Schutzgebiete 1
FFH-Gebiete

II
I

III IIIIII!(FFH

Naturschutzgebiete Landschaftsschutzgebiete

gesetzlich geschützte Biotope geschützter Landschafts-
bestandteilII

I

III IIIIII!(gLB

II
I

III IIIIII

II
I

III IIIIII !(LSG!(NSG
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Biotopverbundflächen 1
herausragende Bedeutung

besondere Bedeutung

aus der Bauplanung, sofern bekannt/ gem eldet  
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Tiere
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Unversiegelte Wege
V B7 1 - unversiegelter W eg auf nährstoffreichen Böden

Teilversiegelte Flächen

Versiegelte Flächen, Ruinen

V F 1 - teilversiegelte Flächen (S chotterwege, -flächen. W assergebundene 
Decke, etc.)

HD - Gleisanlage
HN 3 - R uine
HT 5 - Lagerplatz
S B 0 - Gem ischte Bauflächen, W ohnbauflächen
S B 2 - Einzel-, Doppel-, R eihenhausbebauung

S C - Dienstgebäude
S C 0 - Gewerbe- und Industrieflächen
S E 8a - Kleinkläranlage, Pflanzenkläranlage
V F 0 - versiegelte Fläche (S traße, W ege, Lärm schutz, etc.)
S D - Ö ffentliche Gebäude

S E - V er- und Entsorgungsanlage

gesetzlich geschützte AlleenðCðFðCðFðCðFðCðFðCðF

Ausgleichsflächen 2
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Geobasisdaten © Land NR W  (2021) Datenlizenz Deutschland –
Z ero – V ersion 2.0 (http://www.govdata.de/dl-de/zero-2-0)

Straßenbegleitgrün
V A 1 - Bankette, Mittelstreifen, Kreisverkehr
V A 2 – S traßenbegleitgrün, S traßenböschungen ohne Gehölzbestand
V A 3 - S traßenbegleitgrün, S traßenböschungen m it Gehölzbestand

Siedlungs-, Industrie- und Verkehrsbrachen
HW  1 - Brachfläche des Innenstadtbereichs
HW  2 - Brachfläche der W ohnbebauung
HW  4 - Industriebrachengelände

Acker, -brache
HA0 1 – intensiv genutzter Acker, W ildkrautarten weitgehend fehlend

Grünland, -flächen
EA 1 - Intensivwiese, artenarm

Saum-, Ruderal- und Hochstaudenfluren
K 2 – S aum -, R uderal- und Hochstaudenflur, Anteil S törzeiger Neo- und 
Nitrophy ten > 50 – 75 %

Freizeit-, Erholungs-, Grünflächen
HJ 2 - Z ier- und Nutzgarten m it überwiegend heim ischen Gehölzen
HJ 3 - R asenfläche, intensiv genutzt

HM 1 - Grünanlage / Park < 2 ha, strukturarm , Baum bestand nahezu fehlend
HM 2 - Grünanlage / Park ≤ 2 ha, strukturreich m it Baum stand
HM 3 - Grünanlage / Park > 2 ha, strukturreich ohne alten Baum stand
HR  1 - Friedhof ≤ 2 ha, strukturarm , Baum bestand nahezu fehlend
HR  2 - Friedhof < 2 ha, strukturreich m it Baum bestand
HU 1- S port- und Erholungsanlagen m it hohem  V ersiegelungsgrad
HU 2 - S port- und Erholungsanlagen m it geringem  V ersiegelungsgrad
HS  - Kleingartenanlage
S J  1 - Cam pingplatz

Biotoptypen 3
Pflanzen

Hinweis: Der Biotopty pen-Code nicht ausgleichbarer Biotopty pen ist m it einem  
* gekennzeichnet.
Wälder und Feldgehölze

AA 31* – Buchenwälder m it lebensraum ty pischen Baum arten-Anteil 70 - 90 %, 
BHD > 14 - 49 cm, m ittel - schlechte Ausprägung
AA 40* - Buchenwälder m it lebensraum ty pischen Baum arten-Anteil 90 - 100 %, 
BHD > 14 - 49 cm, m ittel - schlechte Ausprägung
AA 41* - Buchenwälder m it lebensraum ty pischen Baum arten-Anteil 90 - 
< 100 %, BHD > 14 - 49 cm , gute Ausprägung
AG 23* - S onstige Laubm ischwälder m it lebensraum ty pischen Baum arten-Anteil 
50 - 70 %, BHD > 14 - 49 cm, gute Ausprägung
AG 28 - S onstige Laubm ischwälder m it lebensraum ty pischen Baum arten-Anteil 
70 - 90 %, BHD < 13 cm, m ittel - schlechte Ausprägung
AG 31* - S onstige Laubm ischwälder m it lebensraum ty pischen Baum arten-Anteil 
70 - 90 %, BHD > 14 - 49 cm, m ittel - schlechte Ausprägung
AG 32* - S onstige Laubm ischwälder m it lebensraum ty pischen Baum arten-Anteil 
70 - 90 %, BHD > 14 - 49 cm, gute Ausprägung
AG 37 - S onstige Laubm ischwälder m it lebensraum ty pischen Baum arten-Anteil 
90-100 %, BHD < 13 cm, schlechte Ausprägung
AG 38 - S onstige Laubm ischwälder m it lebensraum ty pischen Baum arten-Anteil 
90-100 %, BHD < 13 cm, gute Ausprägung
AG 40* - S onstige Laubm ischwälder m it lebensraum ty pischen Baum arten-Anteil 
90-100 %, BHD > 14 - 49 cm, m ittel - schlechte Ausprägung
AG 41* - S onstige Laubm ischwälder m it lebensraum ty pischen Baum arten-Anteil 
90-100 %, BHD > 14 - 49 cm, gute Ausprägung
AM 31* - Eschenwälder m it lebensraum ty pischen Baum arten-Anteil 
70 - 90 %, BHD > 14 - 49 cm, m ittel - schlechte Ausprägung
AQ 31* - Hainbuchenwälder m it lebensraum ty pischen Baum arten-Anteil 
70 - 90 %, BHD > 14 - 49 cm, m ittel - schlechte Ausprägung
AR  32* - Ahorn-/Lindenwälder m it lebensraum ty pischen Baum arten-Anteil 
70 - 90 %, BHD > 14 - 49 cm, gute Ausprägung
BA 23* - Feldgehölze m it lebensraum ty pischen Baum arten-Anteil 
50 - 70 %, BHD  > 14 - 49 cm , gute Ausprägung
BA 31* - Feldgehölze m it lebensraum ty pischen Baum arten-Anteil 
70 - 90 %, BHD  > 14 - 49 cm , m ittel - schlechte Ausprägung
AS  4* - Lärchenwälder m it lebensraum ty pischen Baum arten-Anteil 
0 - 30 %, BHD > 14 - 49 cm, m ittel - schlechte Ausprägung

Blöße, Schlagflur
AT1 1 - Kahlschlagflächen, S töranzeiger > 50 %

Gebüsch, Strauchgruppe, Gehölzstreifen, Ufergehölz
BB0 2 - Gebüsch, S trauchgruppe m it lebensraum ty pischen Gehölzanteil 
> 50 - 70 %
BB0 3 - Gebüsch, S trauchgruppe m it lebensraum ty pischen Gehölzanteil
 > 70 %
BD0 1 - Hecke m it lebensraum ty pischen Gehölzanteil > 50 - 70 %,
intensiv geschnitten (jährlicher Form schnitt)
BD0 4 - Hecke m it lebensraum ty pischen Gehölzanteil < 50 %, 
intensiv geschnitten (jährlicher Form schnittt
BD0 8 - Hecke m it lebensraum ty pischen Gehölzanteil > 70 %, 
einreihig, kein regelm äßiger Form schnitt
BD3 1 - Gehölzstreifen m it lebensraum ty pischen Gehölzanteil < 50 %, 
BHD < 13 cm
BD3 5* - Gehölzstreifen m it lebensraum ty pischen Gehölzanteil > 50 - 70 %, 
BHD > 14 - 49 cm
BD3 8* - Gehölzstreifen m it lebensraum ty pischen Gehölzanteil > 70 %, 
BHD > 14 - 49 cm
BE 2* - Ufergehölz m it lebensraum ty pischen Gehölzanteil < 50 %, 
BHD > 14 - 49 cm
BE 8* - Gehölzstreifen m it lebensraum ty pischen Gehölzanteil > 70 %, 
BHD > 14 - 49 cm

Baumgruppe, Baumreihe, Einzelbaum
BF 2 - Baum gruppe / -reihe m it nicht lebensraum ty pischen Gehölzanteil > 70 %, 
BHD > 14 - 49 cm
BF 6 - Baum gruppe / -reihe m it lebensraum ty pischen Gehölzanteil > 70 %, 
BHD > 14 - 49 cm

Die Abgrenzung der einzelnen Funktionsräum e erfolgt durch örtliche Begebenheiten wie beispielsweise 
V erkehrswege.

Funktionsraum  m it m ittel 
bis hoher Bedeutung

Funktionsraum  m it 
hoher Bedeutung

Funktionsraum  m it 
m ittlerer Bedeutung

Horste (Greife und Großvögel)
Greifvogelhorst, besetztkj
Greifvogelhorst, unbesetztkj

Greifvogelhorst, unklarkj
Krähenvogelhorst, unbesetztkj

Nachgewiesene wertgebende Vogelarten
Bachstelze
Grauschnäpper
Grünspecht
Habicht
Haussperling

Status
Brutnachweis!
Brutverdacht!

Mittelspecht
Mäusebussard
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in NR W  als Brutvogel planungsrelevant (atlantische R egion)(

Nahrungsgast!
Durchzügler!

Säugetiere 4 

J agdhabitat m it besonderer Bedeutung
Fledermaus-Kartierung

J agdhabitat m it allgem einer Bedeutung

Gartenschläfer _̂

Haselmaus-Kartierung

Brücken-Quartier!!

W asserflederm aus)Wa

W asserflederm aus)Zw

(Ws W aldlaubsänger
(Wo W aldohreule
(Wf W anderfalke

Gewässer
FH1 - S taugewässer, naturfern
FN1 - Graben, naturfern
FO2 - Fluss, naturfern

BF3 2 - Einzelbaum , nicht lebensraum ty pisch, BHD > 14 - 49 cm
BF3 6 - Einzelbaum , nicht lebensraum ty pisch, BHD > 14 - 49 cmmn

Bearbeitungsstand:
30.07.2021

Vorbelastungen
V erkehrswege m it hoher Barrierewirkung / Lärm em ission / optischer 
Beeinträchtigung
V erkehrswege m it m ittlerer Barrierewirkung / Lärm em ission / optischer 
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Reptilien 5 
Habitat und potenzielles Vorkommen

Z aun- und MauereidechseRe

Aquatische Arten 5 
Habitat und Wanderkorridor
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5 Eigene Einschätzung


